
 
 

                                                                       Schönau, den 18.02.2024 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Frick, 

sehr geehrter Herr Fischer,  

sehr geehrter Herr Sauer, 

liebe Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wie jedes Jahr geht unser besonderer Dank an Herrn Fischer und Herrn 

Sauer und an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung für die 

Erstellung des Haushaltsplanes 2024. Bedanken möchten wir uns auch 

bei der Verwaltung und dem Bauhof der Stadt Schönau für die geleistete 

Arbeit in 2023. 

 

Eigentlich kann ich die Einleitung der letztjährigen Haushaltsrede im 

Prinzip 1:1 übernehmen, denn viele unserer Sorgen und Bedenken sind 

noch immer dieselben. 

 

- Pandemie und deren Auswirkungen 

- Der Krieg in der Ukraine, der die Kosten auf dem Energie- und 

Materialmarkt weiter auf hohem Niveau hält. Ferner gibt es zum Teil 

noch immer Lieferengpässe. 

- Die Unterbringung der durch Krieg geflüchteten Menschen bzw. die 

Unterbringung geflüchteter Menschen, stellen Kommunen vor große 

Herausforderungen. 

- Die Inflation ist zwar im Vergleich zum letzten Jahr gesunken, ist 

aber immer noch auf einem hohen Niveau, was wir alle spüren. 



 

 

 

Auszugsweise hier einige Maßnahmen, die 2024 umgesetzt werden 

sollen: 

 

- Erneuerung Heizung Rathaus 

- Sanierung/Fertigstellung Carl-Höfer-Str. 37 

- Erwerb Waldhütten (Adolf-Stumpf- + Sandlochhütte) 

- Renovierung Marktplatztoiletten 

- Fortführung Planung des neuen Feuerwehrgerätehauses 

- Gestaltung Außenanlage Grundschule Altneudorf 

- Planung Ganztagsbetreuung an beiden Schulen 

- Unterbringung Flüchtlinge 

- Sanierung Sporthalle Oberes Tal 

- Zentrale Energieversorgung Carl-Freudendberg-Schule und 

Sporthalle 

- Parkplätze am Friedhof inkl. Carsharing Platz der Fa. Deer und 

Installation von Fahrradboxen 

- Sanierung Kräutergarten hinter der Kirche 

 

Von daher gibt es – anders als unser Bürgermeister in der Rhein-Neckar-

Zeitung zitiert wurde– doch viele wichtige Maßnahmen bzw. 

Entscheidungen in 2024 umzusetzen! 

 

 

 

 



Traditionell werden wir nicht die gesamten Zahlen des Haushaltsplans 

wiederholen, denn diese wurden bereits umfänglich dargelegt.  

 

2023 ging die Ergebnisplanung für 2024 noch von einem Defizit von             

€ 17.500 aus. Die aktuelle Planung geht nun von einem höheren Defizit 

von € 248.500 aus. Dieser Ressourcenverbrauch kann aber aus 

Rücklagen aus 2018 bis 2023 ausgeglichen werden.  

 

Der Cash Flow (Differenz zwischen den Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit und deren Auszahlungen) ist 2024 mit einem 

Überschuss in Höhe von € 112.700 geplant.  

Nach Abzug der Tilgungsleistungen in Höhe von € 199.400 bleibt keine 

Liquidität für weitere neue Investitionen in 2024 übrig.  

 

 

Das Investitionsvolumen im Finanzhaushalt 2024 ist mit über 3,3 Mio € 

sehr umfangreich geplant.  

Die Maßnahmen habe ich bereits aufgeführt. 

Deren Finanzierung ist folgendermaßen geplant: 

Zuschüsse in Höhe von € 1.417.000, Darlehen in Höhe von € 900.000 und 

Abbau der Liquidität um € 1.081.800. 

 

 

Die mittelfristige Planung geht von einem Investitionsprogramm in den 

Jahren 2024 – 2027 von insgesamt ca. € 14 Mio. € aus, was sehr 

ambitioniert ist.  

 

 



Hier kommen dann auch die Kosten für das Sanierungsgebiet 3,  Gebiet 

Gerstenacker, zum Tragen. 

Ein erster Planungsansatz in Höhe von € 30.000 ist im Haushalt 2024 

verankert. Mittelfristig sind hier jährlich weitere € 300.000 für z.B. für 

Straßensanierungen und Kanalisation eingestellt, für die - da bereits 

geleistet - keine weiteren Erschließungsbeiträge mehr erhoben werden. 

 

Dies stellt uns alle vor große Aufgaben und macht uns deutlich, dass wir 

darauf achten müssen, keine Großprojekte gleichzeitig durchzuführen.  

Jede weitere Maßnahme muss gut überdacht und zwischen Verwaltung, 

Kämmerei und Gemeinderat abgestimmt werden. 

 

Es gilt in 2024 die Ärmel hochzukrempeln, denn es stehen viele kleinere, 

aber vor allem große Maßnahmen an, die es fortzuführen, zu starten und 

zu beenden gilt.  

 

Die nächsten Jahre stellen uns vor sehr große Aufgaben, die wir nur mit 

einem höchst motivierten Bürgermeister und Verwaltung gemeinsam mit 

dem Gemeinderat realisieren können. 

 

Die Fraktion der Freien Wähler Schönau stimmt dem Haushalt 2024 zu. 

 

Fraktion der Freien Wähler Schönau e.V.  

 

Alexander Waigel 

Darko Krcmar 

Markus Huhn 

Alesandro Sanchez Mateos 


